
Beschäftlgungsstelle: ,f:~l1~;f..~~l!l:l\l.M.ßlt.!:'.!rfflt,~.etl!!~l!-5!1JF!t~~lfär.6m.i.~,t:;,,.m .... .. 
.Philosophie_ und _Wissensgeschichte.{Prof._ Beere) .......... .-.... • 

. Beschäftigungszeltraum: l1 ..... Monate 

Arbeitszelt: 18140 D 60 D 80 D ............. Stunden/Monat 

Vergütung: 13,69 ( pro Stunde 

Kennziffer: .5.2../2~ ................. , ............ ,,, ............... , ... ; .. ,,,.,.,,. .......... . 
Beginn und Ende der Bewerbungsfrist: ............... ,,. ... , ...... ..,_ .. _,., .. _ ........ ,. .. """'""''"···•,.,. ... , .... ,.,,_.. .• 
(2 Wochen bzw. In der vorlesungsfreien Zeit 3 Wochen) 
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Mitarbeit im Fachgebiet .~m~~!=!.P.htl!?~9.{l?.}~.g~.!fi'!~~!:l~.~~.iR!°!~~: .......................... ,_._ ... , ....... .. 

Literaturrecherche und -beschaffung 

Vorbereitung und Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen 

Erstellung von Lehrmaterlalien 

Unterstützung bei der Evaluation der Lehre 

Beratung von Studierenden 

(gl Durchführung von Tutorien auf dem Gebiet -~-~!1!.!~l~~l:!!t!.,.,.,.,.,,.,,.,,,,..,, ............. .,,., . .,,. 

lm Umfang von durchschnlttllch :? .... Lehrveranstaltungsstunden 

MfOF<J~OQ~Ql 
~ 
f8l 

Studium einer für das Aufgabengebiet einschlägigen Fachrichtung .... ~ ............. .,, .. ,.,m. 

Für die Durchführung von Tutorien Ist der Nachweis des Erwerbs der Kompetenzen 
bzw. Qualifikationen (bspw. Modulabschlussprüfung) Voraussetzung, die Im 
Rahmen des Tutoriums vermittelt werden sollen. 

18.) Kenntnisse der gängigen Office-Programme 

181 .8.Y~~.!$.~r1n,Q.i!!~.~-~~r.~m1.1!~9r.!:!n.§P.rn9.~~:!u.W.9.tl.~!)~.~RlJ.Qlf .. ~ ..................... ; ..•.... ; .................. ., ........ .. 

r81 vorausgesetzt wird ·-~~r;i.1:im!~.~~.!!l.mln~.~.~]:!~~-~D!J~~r;i.§.P..11t~h~.(~ti~?.:1~~.~J.:!=!~~i...: .................. . 

~ erwünscht Ist ».Y$!.§i~~~l'ffll~l_~~W!G~.r:i.t~m~J~!~\l:'.':S~9J?t?J:?!9.~i.~ltl.tf:l}~h~.r:i). ............. ,, .................. . 

Bewerbungen sind innerhalb der o. g, Frist unter Angabe der o. g. Kennziffer zu richten 
an d le H umboldt-Unlversität zu Berll n, .f.r:9.t. ~~~!1.fü~~X~.•ß.~.~r~!~~t~.1;J:l.~.r:!!~~-~l~rm?.~.1: .......... .. 
-~~Yf~rR~~9.~!'! .Rt\t.~. m~r.P.~.~ -~~J!. ~i:i.:.b~n~(t~Al~!..~!nn@h~:~~!.'j!1:~~ .... s ...... ,::. .......... " •• ,. ... , ........................... , 
,!?.!~.~- !!=!~l.~.1:i. §.i~. !~~~~-~~~ffiH~9.~!r!~ .. ':-~!~.~':'n9~.9.~~!<:.~~. ~~~.~!~b~~Q!Q.?.\Y.9!~~-~-~~L ................. ,.. .............. . 

Es wird darum gebeten, in der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen. 
Zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders 
wlllkommen. Schwerbehinderte Bewerber:lnnen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationsgeschichte sind ausdrücklich erwünscht. 
Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt, wird gebeten, auf die Herreichung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen. 

[He !ntere.ssenv,:rtrelur,g der studentischen Oescoälti9ten ist der Personalnir der studi:nlischen ßeschöfti9tcn 
(www2.hu-berlin.de/studpr/cms/inde~.php). 

11.10.2024 - 01.11.2024

Verländert bis 21.11.2024


